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Instron stattet BRTI Life Sciences mit Systemen zur Entwicklung von Hydrogelen für den Tissue Engineering Markt aus 
Darmstadt/Deutschland, Dezember 2014 – Instron, ein führender Hersteller von Prüfsystemen für die Werkstoff- und Bauteilprüfung, ist eine Partnerschaft mit Dr. John H. Brekke, dem Gründer von BRTI Life Sciences, Duluth, Minnesota/USA, eingegangen. Brekke, ein Pionier in den Bereichen Tissue Engineering und regenerativer Medizin, entwickelte Cell-Mate3D, ein biomimetisches Hydrogel, das ein dreidimensionales Gerüst für die Untersuchung von Stammzellen und ihrer therapeutischen Anwendungen bildet. Instron stellt BRTI Life Sciences die Geräteausstattung zur Verfügung, mit der die Festigkeit des Produktes getestet und eingestellt werden kann.

Das Instron LigaGen Bioreaktorsystem übt axialen Zug oder Druck auf ein Konstrukt, wie das Hydrogel, aus. Der Nutzer kann die Zug-/Dehnungs-Profile mit einfacher sinusförmiger oder physiologischer Wellenform vorgeben. Dank dieser Funktionen können Forscher die gewünschte Zellumgebung zuverlässig und reproduzierbar gestalten und so systematisch ein Standardprodukt entwickeln. Die neuen, zum Patent angemeldeten Spannzeuge für Hydrogele nutzen ein kundenspezifisches Nullpunktspannsystem, um das Hydrogel sicher zu halten ohne die Probe zu beschädigen.

Durch die gewebeähnliche Festigkeit ahmt das Hydrogel die extrazelluläre Umgebung im lebenden Organismus (in-vivo) nach. Die sich daraus ergebenden mechanischen Signale beeinflussen das Zellverhalten und das Differenzierungspotential der Stammzellen. Das sorgfältig ausgewählte und verarbeitete Material schafft eine ideale Mikro-Umgebung zur Züchtung und Analyse von Zellkulturen. BRTI plant, Cell-Mate3D in unterschiedlichen Steifigkeiten anzubieten, aus denen der Kunde die für seine Forschung benötigte Mikro-Umgebung auswählen kann.
Instron ist ein weltweit führender Hersteller von Prüfsystemen für die Werkstoff- und Bauteilprüfung, mit denen unterschiedlichste Materialien von weichem Körpergewebe über hochfeste Werkstoffe bis hin zu ganzen Fahrzeugen untersucht werden. Instron-Prüfsysteme werden für Zug-, Druck & Torsionsprüfungen, zyklische Versuche, Ermüdungsprüfungen, Schlagprüfungen, mehraxiale Prüfungen, rheologische Untersuchungen eingesetzt. Instron bietet eine breite Palette von Lösungen aus einer Hand, ergänzt durch lokalen Service und technischen Support. Das umfangreiche Serviceangebot von Instron beinhaltet die Unterstützung bei der Qualifizierung, Kalibrierung nach internationalen Normen, Maschinenumzug, Mitarbeiterschulung und vorbeugende Wartung.
Instron-Kompetenzzentren weltweit gewährleisten, dass hinter jedem Instron-Prüfsystem der höchste Anspruch an Qualität und Kundenzufriedenheit steht. Durch die Mitarbeit in verschiedenen ASTM- und ISO-Ausschüssen erhält Instron Einblick in neueste Entwicklungen und Änderungen, die für unsere Kunden wichtig sind.
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